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IPRI-Forschungsprojekt zu Ökologieorientierung bei Logistikdienstleistern - freie Plätze 
verfügbar 
Das Forschungsprojekt „ÖkoLogi - Ökologieorientierte Unternehmensstrategie in 
mittelständischen Unternehmen ausgestalten und umsetzen - Reporting- und 
Anreizsysteme am Beispiel von Logistikdienstleistern“ wird zum 01.12.2011 starten. Es sind 
noch wenige Plätze für interessierte Logistikdienstleister frei, die von den 
Projektergebnissen profitieren möchten.  

 

Ökologieorientierung ist für Logistikdienstleister ein Wettbewerbsfaktor 
Führende Logistikdienstleister haben erkannt, dass „grüne“ Logistik ein wichtiger 
Wettbewerbsfaktor ist. Die sich abzeichnenden Anforderungen an eine „grüne“ Logistik haben 
einen enormen Einfluss auf ihr betriebswirtschaftliches Handeln. Als Anforderungen sind bspw. 
Klimaschutz und wirtschaftlich Aspekte zu nennen. „Grüne“ Logistik ist neben staatlichen Akteuren 
auch für den Logistikbereich vieler Unternehmen eine Anforderung, die sie an ihre 
Logistikdienstleister „weiterreichen“.  

Erschließung neuer Geschäftsfelder durch Ökologieorientierung 

Durch rechtzeitiges Handeln der Logistikdienstleister können nicht nur präventiv hohe 
Umstellungskosten vermieden, sondern auch Kosten- und Nutzenpotenziale erschlossen werden, 
die sich etwa in der Erstellung neuer oder verbesserter Dienstleistungen oder der Erschließung 
neuer Geschäftsfelder zeigen. Eine verbesserte Planung und Steuerung von Prozessketten, der 
Einsatz umweltverträglicherer Kraftstoffe und umweltschonendere Verpackungssysteme sowie das 
Streben nach Ökologiezertifikaten sind Beispiele für die Anstrengungen in der Praxis, eine 
ökologieorientierte Logistik zu verwirklichen und auf Kundenforderungen zu reagieren.  

Praktische Realisierung von Ökologieorientierung durch Reporting- und Anreizsysteme 
Eine strategische ökologieorientierte Ausrichtung, insbesondere bei mittelständischen 
Logistikdienstleistern, lässt sich durch geeignete Reporting- und Anreizsysteme auf allen 
Unternehmensebenen realisieren. Das Forschungsprojekt soll dies nicht nur zeigen, sondern auch 
praktisch ermöglichen. Dazu werden Reporting- und Anreizsysteme gemeinsam mit 
Logistikdienstleistern erarbeitet und getestet.  

Kontaktieren Sie uns, um mehr darüber zu erfahren, wie wir Sie aktiv in das Forschungsprojekt 
einbinden und wie Sie von den Forschungsergebnissen profitieren können.  

 
Ansprechpartner: 
International Performance Research Institute gGmbH 
Dipl.-Kffr., MA (grande école) Rebecca Geiger 
Dipl.-Wirtsch.-Inf. Sebastian Berlin 
Königstraße 5 
D-70173 Stuttgart 
Telefon: 0711-6203268-88771 
Telefax: 0711-6203268-889 
E-Mail: sberlin@ipri-institute.com  
 
Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.ipri-institute.com 


